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Weltnichtrauchertag am 31. Mai 2021: Hessenweite
Aktion „Rauchfreies Auto für mein Kind!“

Anlässlich des Weltnichtrauchertags, am 31. Mai 2021, beteiligt sich
die Fachstelle für Suchtprävention sowie fünf mobile Beratungen im
Main-Taunus-Kreis an der hessenweiten Aktion „Rauchfreies Auto für
mein Kind!“, das von der hessischen Landesstelle für Suchtfragen e.V.
(HLS), dem landesweiten Netzwerk der Fachstellen für
Suchtprävention mit Unterstützung der DAK-Gesundheit gestartet
wird.

In Deutschland sind schätzungsweise über eine Million Kinder und
Jugendliche von einer Tabakrauchbelastung im Auto betroffen. Schon wenige
Züge an einer Zigarette im Auto erhöhen die Feinstaubbelastung im
Innenraum enorm. Was Eltern oft nicht bewusst ist: Tabakqualm ist der
gefährlichste und zugleich bedeutendste vermeidbare Innenschadstoff für
Kinder. Dabei beeinträchtigt Passivrauchen Kinder noch stärker als
Erwachsene, denn ihre Organe sind noch nicht voll entwickelt und damit



besonders empfindlich. Selbst wenn nicht in Anwesenheit von Kindern
geraucht wird, werden diese mit den Giftstoffen konfrontiert, denn sie lagern
sich zum Beispiel in Textilien ab und werden noch lange Zeit nach dem
Rauchen in die Luft abgegeben. Dies gilt umso mehr, wenn auf kleinem Raum
-beispielsweise im Auto - geraucht wird.
Bei Kindern kann Passivrauchen zu akuten und chronischen
Atemwegserkrankungen und zu akuter und chronischer Mittelohrentzündung
führen. Bei Babys gehört das Passivrauchen zudem zu den
Hauptrisikofaktoren für den plötzlichen Kindstod.

Im Rahmen des Präventionsprojektes werden hessenweit 12.000 Parkscheiben
ausgegeben, die über die Risiken von Passivrauchen für (Klein-) Kinder im
Auto informieren.
Im Main-Taunus-Kreis beteiligen sich an der Aktion die mobilen Beratungen
des Zentrums für Jugendberatung und Suchthilfe in Hofheim, Kriftel, Eppstein,
Flörsheim und Ostkreis, welche die Parkscheiben in den jeweiligen
Kommunen verteilen.
Außerdem werden die Parkscheiben von der Babylotsin Frau Schlotter im
Klinikum Bad Soden ausgegeben und im Edeka Buch in Hofheim an die
Kundschaft verteilt.

Für weitere Informationen rund um das Thema Rauchen oder für 
Unterstützung, wenn Sie mit dem Rauchen aufhören möchten, können Sie
sich gerne uns wenden!
(Zentrum für Jugendberatung und Suchthilfe Main-Taunus-Kreis,
Hattersheimer Str. 5, 65719 Hofheim, Fon: 06192 9959- 60)
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